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Schullaufbahn
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Gliederung der

Gymnasialen Oberstufe

* EinfUhrungsphase Klassenstufe 10

* Hauptphase Klassenstufen 11 und 12

vier gleic
3. Halbja
4. Halbja

nwertige Halbjahre
NI endet zu den Weihnachtsferien

NI endet zu den Osterferien

% SCh r|ft| |Ches Ab|tu I nach den Osterferien 2028

* MUndliches Abitur im Juni 2028



Ziel der Einfuhrungsphase (Klasse 10)
(im Klassenverband)

Die EinfuUhrungsphase dient dazu:

a) bestimmte (neue) Facher zu wahlen - oder abzuwahlen

b) Begabungs- und Neigungsschwerpunkte fur die
Hauptphase (Halbjahre 1-4) zu finden

c) gleiche Voraussetzungen flur die Hauptphase zu schaffen

d) den mittleren Bildungsabschluss zu erwerben.



3.3.3 Leistungen in den schriftlichen Fachemn fir die Klassenstufen 5 bis 10 an

Gymnasien

Zu erbringende Leistungen in den schriftlichen Fichern fiir die Klassenstufen 5 bis 10

an Gymnasien (pro Schuljahr)

Schriftliche
Facher

Gymnasium

Klassen-
stufen

5-10

Anzahl der Leistungsnachweise in schriftlichen Fichern

2 grofie Leistungsnachweise in
Form von schriftlichen Arbeiten

(eine pro Halbjahr)

2 weitere grofie Leistungsnachweise

(einer pro Halbjahr; keine schriftliche Ar-

beit)

- Injedem schriftlichen Fach mindes-
tens eine medien- und materialge-
stiitzte Arbeit

- in den modermnen FS mindestens je-

des zweite Schuljahr eine miindliche
Priifung

- in den technisch-/naturwissen-

schaftlichen Profilfachern in jedem
Schuljahr eine experimentelle Arbeit

Sonstige Leistungen (SL) im Rahmen der lemmprozessbezogenen Leistungs-

bewertung:

in jedem Halbjahr mindestens zweimal Bewertung der SL einschliefSlich Mit-
arbeit und weiterer Leistungen aus dem Unterricht sowie, sofern gefordert,

kleiner Leistungsnachweise

= auf dieser Grundlage eine lernprozessbezogene Gesamtnote pro Halb-

jahr

Mafinahmen, welche die besondere padagogische Férderung betreffen, kénnen im Rah-
men der Forderplanung festgelegt werden (§ 2 InkVO).

Mafinahmen des Nachteilsausgleichs erfolgen gemaft §8 14-16 InkVO.




3.3.4 Leistungen in den nichtschriftlichen Fachem fur die Klassenstufen 5 bis 10

an Gymnasien

Zu erbringende Leistungen in den nichtschriftlichen Fichem fiir die Klassenstufen
5 bis 10 an Gymnasien (pro Schuljahr)

Gymnasium Klassenstufen 5/6/7 Klassenstufen 8/9/10
2 grofie Leistungsnachweise
(einer pro Halbjahr), darunter nicht
mebhr als eine schriftliche Uberprii-
Sonstige Leistungen (SL) im Rah- fung
men der lemprozessbezogenen
Leistungsbewertung: (einstiindige Ficher: 1 grofier Leis-
in jedem Halbjahr mindestens zwei- tungsnachweis je Schuljahr)
mal Bewertung der SL einschlief3-
. lich Mitarbeit und weiterer Leistun- | Sonstige Leistungen (SL) im Rah-
Nicht- : ;
284 gen aus dem Unterricht sowie, so- | men der lemprozessbezogenen
schriftliche | forn gefordert, kleiner Leistungs- | Leistungsbewertung:
Facher nachweise

= auf dieser Grundlage eine
lernprozessbezogene Ge-
samtnote pro Halbjahr

in jedem Halbjahr mindestens zwei-
mal Bewertung der SL einschliefilich
Mitarbeit und weiterer Leistungen
aus dem Unterricht sowie, sofern
gefordert, kleiner Leistungsnach-
weise
= aufdieser Grundlage eine
lernprozessbezogene Ge-
samtnote pro Halbjahr

Mafinahmen, welche die besondere padagogische Forderung betreffen, konnen im Rah-
men der Forderplanung festgelegt werden (§ 2 InkVO).

Mafinahmen des Nachteilsausgleichs erfolgen gemaf §§ 14-16 InkVO.




oten (Gy) in den

GLN 2:
Medien- und
materialgestiitzte
Arbeit oder
weiteres Format

GLN 1:
Schriftliche Arbeit

Sonstige
Leistungen (SL)
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oten (Gy) in den
[ ern, KI. 8 bis 10

Ein GLN je Halbjahr

(nicht mehr als eine i
schriftliche . Sonstige
Uberpriifung im Leistungen (SL)

Schuljahr)

R
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Facher im N-Zweig

Schriftliche Pflichtfacher

De Fr En Ma
4 3 3 4 14 Std.
Nicht schriftliche Pflichtfacher
Bi | Ch | Ph | EK | Ge | So |Mu/Bk|Rel/Et| Sp | WF
2 3 2 2 2 2 2 2 2 2/4

Wahl: 2 Facher aus {Bi, Ek, Ge}

= Insgesamt 33 oder 35 Wochenstunden

19/21 Std.

Sollstundenzahl: 33




Facher im Spanisch-Zweig

Schriftliche Facher

De Fr En Es Ma
4 3 3 4 4 15 Std.

Spanisch ist Pflichtfach! Wahl: 1 Fach aus {Fr, En}

Nicht schriftliche Facher

Bi Ch Ph EK Ge So |Mu/Bk| RellEt| Sp | WF
2 2 2 2 2 2 2 2 2 2/3/4 | 18/19/20 Std.

wahlen: 4 Facher aus {Bi, Ch, Ph, Ek, Ge}

>Insgesamt 33,34 oder 35 Wochenstunden Sollstundenzahl: 33




Wabhlpflichtficher

Jeder Schiler muss genau eines der folgenden
Wahlpflichtfacher belegen. Dieses ist nicht
versetzungsrelevant.

Wahlpflichtfach

Latein neu 4
Spanisch neu
Wirtschaftslehre
Informatik
Technik
Philosophie
Darstellendes Spiel

das nicht gewahlte Fach aus Bi, Ch, Ph, Ek, Ge
Im sprachlichen Zweig: 1. oder 2. Fremdsprache

W N DD NN DN DN DN B




Die Wahlentscheidungen:

1. Wahle ich ,,Musik" oder ,,Bildende Kunst"?

Eines der beiden Facher muss als Pflichtfach gewahlt
werden.

Bk oder Mu konnen in Klassenstufe 11 auch belegt
werden, wenn sie in Klassenstufe 10 nicht belegt
waren (nicht empfehlenswert). Sie kbnnen dann
auch nicht mehr Abiturprifungsfach werden!

2. Wahle ich ,Ev./Kath. Religion™ oder , Ethik"?

Eines der beiden Facher muss als Pflichtfach gewahlt
werden.

Nur fur Ethik gilt: Es kann auch Abiturprifungsfach
sein, wenn es nur von 11/1 bis 12/2 durchgehend
belegt war, allerdings nur im Grundkurs, nicht im
Leistungskurs!




Die Wahlentscheidungen:

3. Welches nichtschriftliche Fach wird ,,abgewahlit"?

Latein- und Spanisch-Zweig: Genau eines der funf
Facher Ek, Ge, Bi, Ch, Ph wird nicht mehr als

Pflichtfach belegt.

N-Zweig: Genau eines der drei Facher Ek, Ge, Bi,
wird nicht mehr als Pflichtfach belegt; Ch und Ph
sind im N-Zweig Pflichtfach.

Das nicht gewahlte Fach kann aber als Wahlfach
wieder belegt werden.




Die Wahlentscheidungen:

4. Welche Pflichtfremdsprachen belege ich?

Grundsatzlich sind zwei Fremdsprachen als Pflichtfacher
zu belegen. (Moéglichkeit der Feststellungspriifung!)

N-Zweig: Fr und En sind Pflichtfacher.

Spanisch-Zweig: Spanisch und Fr oder En sind als
Pflichtfremdsprachen zu belegen, Spanisch ist
Pflichtfach.

Latein-Zweig: Latein und Fr oder En sind als
Pflichtfremdsprachen zu belegen, Latein ist Pflichtfach.

Die nicht gewahlte Fremdsprache kann aber als Wahlfach

wieder belegt werden.
« Jede/r Schuler/in hat in Klasse 10 zwei Pflichtfremdsprachen.

« Eine in Klasse 10 nicht belegte Fremdsprache kann in
Klassenstufe 11 wegen des schnellen Lernfortschrittes nicht mehr

belegt werden.

« Bitte Riicksprache bei von Deutsch abweichender Muttersprache
wegen Feststellungspriifung.




Die Wahlentscheidungen:

5. Belege ich ein neues Fach?

Neben dem WeiterfUhren eines der ,abgewahlten®
Facher aus Ek, Ge, Bi, Ch, Ph oder einer Fremd-
sprache kann auch ein vollig neues Fach als Wahlfach
belegt werden.

e Latein neu (,Crashkurs" zum Erreichen des Latinums), 4 Std.
« Spanisch neu, 4 Std.

« Informatik, 2 Std.

- Technik, 2. Std.

 Philosophie, 2 Std.

« Darstellendes Spiel, 2 Std.

« Wirtschaftslehre, 2 Std.




MINT

Das nationale
Excellence-Schulnetzwerk

MINT-EC-Zertifikat

,Das MINT-EC-Zertifikat wird als Auszeichnung an
Abiturientinnen und Abiturienten verliehen, die sich uber ihre
gesamte Schullaufbahn hinweg uber den Unterricht hinaus
im MINT-Bereich engagiert haben. "

Mindestanforderungen:

« KI. 5-9: 20 Punkte, Nachweis durch Urkunden bzw.
Unterschrift des anbietenden Lehrers (z.B. ein Jahr MINT-
AG: 5 Pkte., Teilnahme an Landeswettbewerb: 10 Pkte.)

* Oberstufe (KI. 10-12):
- Bereich Unterricht (KI. 11/12: drei MINT-Facher: Mathe,
2 NW bzw.1 NW + SF ,MINT* min. 05 und Durchschnitt 09)

- Wettbewerb ,Jugend forscht™ mit fachwiss. Arbeit
- 20 Punkte, z.B. durch zusatzlich Inf oder Te 10P pro Jahr —



MINT

Das nationale
Excellence-Schulnetzwerk

MINT-EC-Zertifikat

Weitere Informationen:

Herr Kreutzer oder Frau Becker-Peters

* Infos zum MINT-EC-Zertifikat als Download:
https://www.mint-ec.de/mint-ec-zertifikat.html/download/35
 Schulerheft zum Sammeln der MINT-Aktivitaten

Im Sekretariat oder unter:
https://www.mint-ec.de/mint-ec-zertifikat.html/download/41



Latinum

N- und Spanisch-Zweig

Nur (kleines) Latinum moaglich

La (neu) von Klasse 10 - 4. Halbjahr durchgangig
belegen

schriftliche + mundliche Erganzungsprifung nach
dem 4. Halbjahr



2 Wahlfach -
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Achtung, Technik ist lockeres Bastelfach!

Das Fach Technik legt die Grundlagen fiir eine Werdegang im technischen Bereich und soll euch den
Einstieg in Ausbildung oder Studium erleichtern.




Ausblick 11/12 ~
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Inhalte 11 \ Inhalte 12 ‘/Umfang \r
e Statik e Festigkeitslehre » Technik ist als Grundkurs in 11/12

in Art und Umfang vergleichbar
mit einem Kurs in den

* Wechselstromrechnung ‘.| * Elektronik I Naturwissenschaften.
. (Diode, Transistor)
+ » Solide Grundfertigkeiten in Physik
: und Mathematik sollten
* Elektronik II vorhanden sein.
\ / \(Schaltalgebra) /b \ /
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Latein als neue Fremdsprache am GSG

Latein im Alltag:

» Demonstration (von lat. demonstrare — zeigen)
» Addition (von lat. addere — hinzuftigen)

» Fraktur (von lat. frangere — brechen)

» Lizenz (von lat. licet — es ist erlaubt)

» to move (von lat. movere - bewegen)

» voice (von lat. vox - Stimme)

> etc. (Abkurzung fur et cetera — und das Ubrige)



Latein als neue Fremdsprache am GSG

Warum Latein?

>

>

verbessert das Verstandnis der deutschen Grammatik
und steigert die Ausdrucksfahigkeit im Deutschen

erleichtert das Verstehen und Erlernen von
Fremdwortern

schult Genauigkeit, Geduld, Konzentration,
analytisches Denken und Sprachbewusstsein

liefert historisches Hintergrundwissen



Latein als neue Fremdsprache am GSG

Viele Gedanken aus der Antike pragen unsere Zeit z.B.
In den Bereichen Kunst, Literatur, Architektur, Politik.

Titusbogen Arc de Triomphe La Grande Arche

Rom, 81 — 85 n. Chr Paris, 1806-1836




Latein als neue Fremdsprache am GSG

Latinum

> Der zertifizierte Abschluss ,,Latinum" oder zumindest

Lateinkenntnisse sind Voraussetzung fur das Studium
einiger Studiengange.

» Ein ,Nachholen™ des Latinums an der Universitat ist
mit erheblichen zusatzlichen Anstrengungen (und
Kosten) verbunden!



Latein als neue Fremdsprache am GSG

Aufbau des Lateinkurses

» Klassenstufe 10 und 11.:
= Lehrbuchphase (Lehrbuch ,,breVIA®)

= Erlernen der Grammatik und eines
lehrbuchspezifischen Wortschatzes

~aniéol "kt

Ubersicht cumu
Lojoriik Stiper]
F cissent nd-rSse]




Latein als neue Fremdsprache am GSG

» Klassenstufe 12:
= Arbeit mit lat. — dt. Worterbuch
= Ubersetzung lateinischer Originallekttire
= Vorbereitung auf die Latinumsprifung

» Latinumspriufung
= schriftiche und mundliche Prufung

= Je nach Wahlverhalten in der Oberstufe besteht die
Moglichkeit, die Latinumsprifung auch als
schriftiche oder mindliche Abiturprifung zu nutzen.
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ESPANOL

Spanisch ab Klassenstufe 10




1°México m e

i iy Jamaica
~
2° Colombia

3° Argentina

in Uber 20 Landern

sprechen Spanisch

(Weltsprache)

Hablantes nativos

[] Menos de 10.000

[2 10.000 - 100.000

[ 100.000 - 1 millén

B 1 millén - 10 millones

B 10 millones - 100 millones
W Més de 100 millones

Englisch
Mandarin
Hindi
Spanisch



Vorkenntnisse aus bereits

erlernten Fremdsprachen

erleichtern das Erlernen des
Spanischen.

Die romanischen
Sprachen Spanisch

stellt einen Schlussel fur das
Erlernen weiterer romanischer

Sprachen dar

Aragonesisch
30.000

Franzésisch
77 M0

\\\\\\\
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Italienisch
65 Mo

||||||
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’ | e eréffnet als Welthandelssprache
berufliche Perspektiven, z.B. in den
Bereichen Wirtschaft, Finanzen,
Medien und Touristik
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spanischsprachigen Landern
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in Spanien und Hispanoamerika

die Kultur und die Einheimischen wirklich verstehen




Sl NO
ESTAS

INIGO QUINTERO

"iPor qué no pintamos el agua turquesa? “Me doy cuenta otra vez mas
Que esta vida es nuestra Que no hay momento que pase
Nada que perder..” Sindejarte de pensar..."



e
“ A El diario de Julio ’

- ;jCiudad de &,XE/"
et :

e alltagsrelevante

Lernaufgaben und th’rﬁy

Sprechanlasse

e motivierende
Themen wie
spanische und
hispanoamerika-
nische Kultur und
Landeskunde

e authentische
Materialen
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Ph”OSophie




Philosophie

VAT (S
selbst denken lernen
den anderen verstehen
lernen
zusammen denken
lernen

Inhalte

« Philosophieren
(Fragen) und seine
Methoden (Wege)

« Sinn des Lebens

-+




Philosophie

Freiheit

« Gegenstande des
Denkens selbst
auszuwahlen (Variable
Themenbereiche)




Darstellendes Spiel




Zwel Inhaltliche Schwerpunkte

e

Theoretischer Teil: Praktischer Teil:

- Ausdrucksmittel eines - Stimmbildung und Darstellungstrainin
Schauspielers - Theatersport und Theaterspiele

- Theaterformen - Buhnenbild, Musik, Licht

- Regiestile - eigene Buhnenerfahrung sammeln

- Buhnenformen - Verfassen eigener kurzer Szenen

- Dramentheorien - Besuch verschiedener

Theaterauffuhrungen,
Kennenlernen des Staatstheaters

- Gesprach mit einem Schauspieler und
einem Dramaturgen



Ziele

Hauptziel:
Erprobung theatraler Moglichkeiten

Weitere Ziele:

- Sachkompetenz

- Gestaltungskompetenz

- kommunikativen Kompetenz und Teamfahigkeit
- Wahrnehmungsfahigkeit

- Kreativitat und Ausdrucksfahigkeit

- problemlésendes Denken




Organisatorisches @‘{

wahlbar im Saarland ab Klassenstufe 10
( 2- stlindig )

In Klassenstufe 11 und 12 als Kurs wahlbar
( 2-stiindig )

-> Zusammensetzung der Noten:

GLN/Kursarbeit und praktische Arbeit sowie KLNs
(mindliche Mitarbeit, eigene Rezension,
Ubungsanleitung...)



Vielen Dank fur
Eure/lhre Aufmerksamkeit!




Informatik in Klassenstufe 10

Mathematik
MINT
Schules
I nfO I‘m ati k ?lzgrl:icdee-éclautlir?:tazlvevr;rks
5 10 Punkte
Naturwissen- fiir das

schaften MINT-Zertifikat

Technik



Lehrplan in Klassenstufe 10

VERBINDLICHE INHALTE Stunden
Grundbegriffe 5 |
Modellieren und Entwerfen 10
Einflihrung in die Programmentwicklung 20
Klassische kryptographische Verfahren 5
FAKULTATIVE INHALTE

Vertiefung des Themas 'Klassische Kryptographie'; Modellieren mit Automaten

Themen in der Hauptphase der Oberstufe

* Objektorientierte Programmierung und Modellierung

Algorithmenanalyse und Grenzen der Berechenbarkeit

Automaten und Formale Sprachen

Funktionsweise von Computersystemen

Kommunikation und Sicherheit in Rechnernetzen



B - 5%

Datei Bearbeiten Compiler Debugger Fenster Extras Hilfe
il NN - w—
mi':!':Qﬁ@IIIIIIIIIII
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Programme [ test1

L il
g:]ee;;plelprugram Hawzter paul = Hawster.getitandardHamster();
i testt

vwhile (paul.vornFrei())
{
if (paul.kornDal))
{
paul.niuni) ;

}

paul.vor();

Simulation

Hamster-Simulator

Version 2.8.1
erstelit von

D. Jasper, D. Boles
www.java-hamster-modell.de
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« Kein fachliches Vorwissen benotigt

e Logisches und strukturiertes Denken
wichtig

» Ebenfalls wichtig:
Abstraktionsvermogen

« Ziel: Kennenlernen der Arbeitsweise
und des Erstellens von IT-Systemen

« NICHT INHALT DES
INFORMATIKUNTERRICHTS: Spiele,
Surfen, Office Anwendungen (Word,
Excel, Power Point,...)



Wirtschaftslehre

(2-stindig)

Themenfelder:

Grundbegriffe Wirtschaftslehre (12 h)
Wirtschaftssektoren (40 h)

- private Haushalte

- Unternehmen

- Staat

- Ausland

- Wirtschaftskreislauf

Okonomie und Okologie (8 h)

auch: mathematische Modellierung wirtschaftlicher
Probleme

Abiturpriufung GK maoglich
Ansprechpartner: Herr Klopp



Schilerin / Schiler Klasse:

MName

K.onfession

Geb.datum

Anmerkungen:

Spanisch-Zweig
Verbindliche Wahl der Facher fiir die Eingangsphase der Oberstufe am GSG Lebach

Erziehungsberechtigte

MName Vorname

e Daten bitte vollsta

eingeben!!ﬂ"“””

1. Eine Wahl der Pflichtfacher ist zwischen den Kunstfachern {Bk, Mu) sowie zwischen Religion (Re: exyang., Rk: kath) / Ethik erforderich. Von den Fachermn Bk, Ge, Bi sind zwei verpflichtend.

Im N-Zweig sind Phyzik und Chemie Pflichtfacher.
. In den Kastchen ist P fur Pllichtfach, W fiir Wahlpflichffach einzuiragen.

=]

Bitte ein Reservewahlfach mit W2 eintragen, falls das zuerst gewahlte Wahlfach W1 nicht zustande kommen sollte.

Lo

Philosophie, Darstellendes Spiel oder Wirischaftslehre.

. Die Pflichtstundenzahl befragt 33 Wochenstunden. Ez muss ein Wahlfach gewahlt werden.
. Als Wahlfach konnen belegt werden: eine neu einseizende Fremdsprache (Jf, Es, La), ein nicht als Pflichtfach gewahltes Fach aus der Fachergruppe {Ek, Ge und Bi}, Informatik, Technik,

5. Es kinnen nur die Facher als Prifungsfacher im Abitur gewahlt werden, die ab Klassenstufe 10 durchgehend belegt wurden! Ausnahme: Ethik durchgehend belegt von 11/1-1242 im GEL
6. Eine neu einsetzende Fremdsprache (Latein, talienisch oder Spanisch) kann in der Hauptphase nur dann als G-Kurs gewahlt werden, wenn sie in Klassenstufe 10 belegt ist.
De|Ma|Sn|So|Sp|Bk|Mu|Ek|Bi |Ge|Ph|Ch|Re|Rk| Et|Fr | EnlLan| It | In | Te | Pi | DS |WL | Ges
Eremdspr.-Folge 3 112
Pflichtfach Pl P FPI{P|P|P P P P|P P
VWahlfach w2 —
Stundenzahl 4 | 4 4 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2| 3 3 4 4 2 2 2 2 2 |35/ j
Y ¥ 3 33
Weitere Plichtficher: | | 1 ams 2 | | 4 ams 5 | | 1 amz 3 | | 1 ams 2 || W1 (& W2-ersatz) Wahlpflicht aus micht belegten Fichemn |
Abkirzungen der Facher De - Deutsch Ek - Bildende Kunst Mu - Musik En - Englisch Fr - Franzosisch 30, - Spanisch
Ek. - Erdkunde Ge - Geschichie So - Sozialkunde Ma - Mathematik Bi - Biologie £h - Chemie
Re - gyang. Religion Rk - kath. Religion Et - Ethik S - Sport In - Informatik Eh. - Physik
D5 - Darstellendes Spiel  Te - Technik Lau— Latein neu WL — Wirtschafislehre Pi - Philosophie

Es besteht kein Anspruch auf Einrichiung eines Kurses.

den

1

Schiler/Schilerin

Erziehungzberechtigte(r)

W2 = Reserverwahlfach, falls das erste Wahlfach W1 nicht zustande kommt.




Beispiel
N-Zweig

De | Ma| Fr | En | Ph | Ch | So | Sp
Fremdspr.-Folge 1 2
Pflichtfach P P P P P P P
Wahlfach
Stundenzahl 4 4 3 3 2 3 2 2
Bk | Mu| Ek | Bi | Ge | Re | Rk | Et | Lay Sny | In | Te | Pi | DS | WL |Ges
P P P P
W1 W2 —
2| 2222|222 4 4 | 21221212135/
1 aus 2 7 aus 3 1 aus 3 W1 (& W2-ersatz) Wahlpflicht aus nicht belegten Fiachern




Beispiel

Spanisch-Zweig
De | Ma |[Sn|| So | Sp
Fremdspr.-Folge 3
Pflichtfach P P P P P
Wahlfach
Stundenzahl 4 4 4 2 2
Bk [Mu| Ek | Bi |[Ge |Ph|Ch|Re|Rk| Et |Fr |En|[_]nLal In | Te | Pi | DS| WL | Ges
1| 2
P P P | P P P P
Wi W2 C—
2 2122|2222 2|23 |3 J4]2|2]2]|2|2|33
¥ . 34

1 aus 2 4aus 5 1 aus 3 1 aus 2

W1 ( & W2-ersatz) Wahlpflicht aus nicht belegten Fichern




Ausblick: Hauptphase der Gymnasialen Oberstufe Saar

Leistungskurse (LK)

« zwei Leistungskurse

 einer aus dem Bereich der Kernfacher De — Ma - FS aus Sek.I

- der zweite: ein weiteres Kernfach oder jedes beliebige Fach,
auBBer DS, Pi, Te, WL

 funfstundig — erhohtes Anforderungsniveau

Grundkurse (GK)

« Kernfacher vierstindig, alle anderen Facher drei- oder zweistindig

- grundlegendes Anforderungsniveau

« 9 G-Kurse verpflichtend



Ausblick: Abiturpriufung 2028

Durchgehend

1 mindliches Prifungsfach (alle auBer SF und Sp 2std.)|| belegtabKi. 10

4 schriftliche Prafungsfacher (davon die beiden LK) }
Prufungsfacher mussen drei Aufgabenfelder abdecken:
- Sprachlich-literarisch-kunstlerisch (De, FS, Bk, Mu, Ds)
- Gesellschaftswissenschaftlich (Ek, Ge, Po, WL (2std.))
- Mathematisch-naturwissenschaftliche (Ma, Bi, Ch, Ph, Inf, Te)

und mindestens zwei Kernfacher aus {Ma, De, FS}.
Wenn dies erfullt, zusatzlich Rk, Re, Et, Pi, Sp (LK) maoglich.

Jedes Abiturprufungsfach muss in der Klassenstufe 10
und durchgehend belegt worden sein (Ausnahme: GK-
Ethik 11/1 bis 12/2 durchgehend, nicht moglich bei
LK Ethik).

Maximale Verweildauer in der Oberstufe: 4 Jahre.

Einmal kann eine Klassenstufe wiederholt werden.

Achtung: Es gibt Abweichungspriifungen.



Die Sonderstellung des Faches Geschichte

Um an die Geschichte Deutschlands im 20. Jahrhundert
zu erinnern, kommt dem Fach Geschichte auf Wunsch
der KMK eine besondere Stellung zu.

Minimalbelegung: kein Fach Geschichte in Kl. 10,
Geschichte zweistindig in 11/1 und 11/2; Seminarfach in
12/1 und 12/2; Geschichte nicht Abiturprufungsfach.

Mittelweg: Geschichte in Kl. 10,

zweistundiger G-Kurs Geschichte in 11/1 bis 12/2,
Geschichte kann/muss schriftliches /mundliches
Abiturpriufungsfach sein.

Maximalbelegung: Geschichte in KIl. 10,
fUnfstindiger LK Geschichte in 11/1 bis 12/2,
Geschichte muss schriftliches Abiturprifungsfach sein.

Jedes Abiturprufungsfach muss auch in der
Klassenstufe 10 belegt worden sein (aufB3er GK Et).

Weitere Details: In einem Jahr hier im Atrium!



Termine

Abgabe der Wahlbogen
klassenweise und
alphabetisch geordnet
iIm Sekretariat bis

Mittwoch, 12.02.2025

Die Facherwahl ist verbindlich!
Ein Anspruch auf die Einrichtung eines Kurses besteht nicht!

ﬁ



Fragen ??7?!

 Kann ein nicht in Klasse 10 belegtes Fach
Abiturprufungsfach sein? (Gibt es eine Ausnahme
davon?)

« Muss ich ein ganz neues Fach belegen?

« Meine Cousine meint, sie kdnne das Wahlfach
nach einem halben Jahr wechseln. Stimmt das?

. 72?7



g Info/Kontakt

Auf der Homepage
sSchuler — Oberstufe — Abitur 2028“ finden Sie ab
morgen:

- Wahlbogen als pdf-Datei zum Herunterladen
- Diese Prasentation

Fragen beantworten gerne

die Abteilungsleiterin Oberstufe,

Frau Becker-Peters,

und die Koordinatoren Oberstufe,

Herr Abu Dagga und Herr Johann.

Mail: m.becker-peters@schule.saarland



Vielen Dank
fur
Ihre und Eure
Aufmerksamkeit !



	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16
	Folie 17
	Folie 18
	Folie 19
	Folie 20
	Folie 21
	Folie 22
	Folie 23
	Folie 24
	Folie 25
	Folie 26
	Folie 27
	Folie 28
	Folie 29
	Folie 30
	Folie 31
	Folie 32
	Folie 33
	Folie 34
	Folie 35
	Folie 36
	Folie 37
	Folie 38
	Folie 39
	Folie 40
	Folie 41
	Folie 42
	Folie 43
	Folie 44: Darstellendes Spiel
	Folie 45: Zwei inhaltliche Schwerpunkte
	Folie 46: Ziele
	Folie 47: Organisatorisches
	Folie 48: Vielen Dank für  Eure/Ihre Aufmerksamkeit!
	Folie 49
	Folie 50
	Folie 51
	Folie 52
	Folie 53
	Folie 54
	Folie 55
	Folie 56
	Folie 57
	Folie 58
	Folie 59
	Folie 60
	Folie 61
	Folie 62
	Folie 63
	Folie 64

